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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
DEKAPHON HOLD PRIMER

UFI: QON1-TOTD-QO00A-R5RA
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen

abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/des Gemischs
Haftvermittler

Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine weiteren relevanten Informationen verfliigbar.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenname: DINOL GmbH
Strale: Pyrmonter Strasse 76
Ort: D-32676 Luegde
Telefon: +49 (0) 5281 982980 Telefax: + 49 (0) 5281 9829860
E-Mail: msds@dinol.com
Ansprechpartner: Labor
Auskunftgebender Bereich: msds@dinol.com
1.4. Notrufnummer: Giftnotruf Berlin: +49 30 30686 700 (Beratung in Deutsch und Englisch)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Flam. Lig. 3; H226
Acute Tox. 4; H332
Skin Irrit. 2; H315
Eye Irrit. 2; H319
STOT SE 3; H335
STOT RE 2; H373

Wortlaut der Gefahrenhinweise: sieche ABSCHNITT 16.
2.2. Kennzeichnungselemente
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Xylol (0,m,p)
Signalwort: Achtung

Piktogramme:

Gefahrenhinweise

H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H335 Kann die Atemwege reizen.

H373 Kann die Organe schéadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
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Sicherheitshinweise
P101
P102
P103
P210

P243
P280
P303+P361+P353
P305+P351+P338

P403+P235
P405

Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

Lesen Sie sdmtliche Anweisungen aufmerksam und befolgen Sie diese.

Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziindquellen
fernhalten. Nicht rauchen.

MaRnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen.
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehdrschutz tragen.
BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstii
sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspiile
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter ausspdilen.

An einem gut bellfteten Ort aufbewahren. Kihl halten.

Unter Verschluss aufbewahren.

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische
Achtung! Beim Spriihen kénnen gefahrliche lungengangige Tropfchen entstehen. Aerosol

EUH211

oder Nebel nicht einatmen.

Kennzeichnung von Verpackungen bei einem Inhalt von nicht mehr als 125 mi

Signalwort:
Piktogramme:

2.3. Sonstige Gefahren

Achtung

Es liegen keine Informationen vor.

cke

n.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Relevante Bestandteile

CAS-Nr. Stoffname Anteil
EG-Nr. [Index-Nr. [REACH-Nr.
Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)

1330-20-7 Xylol (o,m,p) 25-<50 %
215-535-7 |601 -022-00-9 |O1 -2119488216-32
Flam. Lig. 3, Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3, STOT RE 2, Asp.
Tox. 1; H226 H332 H312 H315 H319 H335 H373 H304

136-51-6 Calciumbis(2-ethylhexanoat) <1%
205-249-0 | 01-2119978297-19
Repr. 2, Eye Dam. 1; H361d H318

Wortlaut der H- und EUH-Séatze: siehe Abschnitt 16.

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

CAS-Nr. EG-Nr. Stoffname Anteil
Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

1330-20-7 215-535-7 |Xy|o| (o,m,p) 25 - <50 %

inhalativ: LC50

= 20 mg/l (Dampfe); inhalativ: ATE = 1,5 mg/l (Stdube oder Nebel); dermal:
LD50 = 2000 mg/kg; oral: LD50 = 4300 mg/kg

Weitere Angaben

Wortlaut der H- und EUH-Gefahrenhinweise: siehe unter Abschnitt 16.

Revisions-Nr.: 1,4 - Ersetzt die Version:
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise
Bei Auftreten von Symptomen oder in Zweifelsfallen arztlichen Rat einholen.
Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krampfen etwas tber den Mund verabreichen.
Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und arztlichen Rat einholen.

Nach Einatmen
Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten.

Nach Hautkontakt
Kontaminierte Kleidung wechseln.
Bei Berlihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.

Nach Augenkontakt
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspiilen. Eventuell
vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter spulen. Sofort arztlichen Rat einholen.

Nach Verschlucken
Bei Verschlucken Mund mit Wasser ausspulen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist).
KEIN Erbrechen herbeifiihren.
Sofort Arzt hinzuziehen.
Betroffenen ruhig lagern, zudecken und warm halten.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Husten
Kopfschmerzen
Schwindel
Magen-Darm-Beschwerden.

4.3. Hinweise auf drztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptome kénnen auch erst nach vielen Stunden auftreten, deshalb arztliche Uberwachung mindestens bis 48
Stunden nach dem Unfall.
Bei Erbrechen Aspirationsgefahr beachten. Mégliche Gefahren: Lungenentziindung (Pneumonie)

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel
Geeignete Léschmittel
alkoholbestandiger Schaum, Kohlendioxid (CO2), Léschpulver, Wassernebel.

Ungeeignete Loschmittel
Wasservollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Kohlenmonoxid

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdmpfung
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

Zusiétzliche Hinweise
Zum Schutz von Personen und zur Kiihlung von Behaltern im Gefahrenbereich Wasserspriihstrahl einsetzen.
Gase/Dampfe/Nebel mit Wassersprihstrahl niederschlagen. Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln.
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfdllen anzuwendende
Verfahren

Revisions-Nr.: 1,4 - Ersetzt die Version: 1,3 D -de Druckdatum: 27.02.2025




DINOL GmbH
™ I N O I Sicherheitsdatenblatt
u gemaf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006
DEKAPHON HOLD PRIMER
Uberarbeitet am: 18.12.2024 Materialnummer: 0594 Seite 4 von 13

Allgemeine Hinweise
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Persdnliche Schutzausriistung verwenden.

Einsatzkrafte
Siehe Abschnitt 8 des SDB fir weitere Angaben.

6.2. UmweltschutzmaRnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Fiir Riickhaltung
FlachenmaRige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Einddmmen oder Olsperren).
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
Das aufgenommene Material gemaR Abschnitt Entsorgung behandeln.

Fiir Reinigung
Fir ausreichende Liftung sorgen.
Verunreinigte Flachen griindlich reinigen.
Nicht mit Wasser nachspiilen.

Weitere Angaben
Es liegen keine Informationen vor.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang
Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol

nicht einatmen.
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Von Zindquellen fernhalten - Nicht rauchen.
MaRnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.
Hinweise zu allgemeinen HygienemaBnahmen am Arbeitsplatz
Die Ublichen VorsichtsmaRnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.
Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten. Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort
ausziehen. Hautschutzplan erstellen und beachten! Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande und Gesicht
grindlich waschen, ggf. duschen. Bei der Arbeit nicht essen und trinken.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertriaglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdume und Behalter
Sicherstellen, dass Leckagen zurlickgehalten werden kdnnen, z. B. mit Hilfe von Auffangwannen oder

tiefergelegten Bereichen.

Zusammenlagerungshinweise
Nicht zusammen lagern mit: Oxidationsmittel

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen
Es liegen keine Informationen vor.

Lagerklasse nach TRGS 510: 3 (Entzundbare Flissigkeiten)

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen

Revisions-Nr.: 1,4 - Ersetzt die Version: 1,3 D -de Druckdatum: 27.02.2025
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8.1. Zu iiberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte

CAS-Nr. Bezeichnung ppm mg/m? F/m3 Spitzenbe- Hinweis Art
grenzungsfaktor

1330-20-7 Xylol (alle Isomere) 50 220 2(Il) H TRGS 900
Biologische Grenzwerte (TRGS 903)
CAS-Nr. Bezeichnung Parameter Grenzwert Untersuchungs- Probennahme-

material zeitpunkt
1330-20-7 Xylol Methylhippur- 2000 mg/Iju b

(Tolur-)saure (alle
Isomere)

DNEL-/DMEL-Werte
CAS-Nr. | Bezeichnung
DNEL Typ |Expositionsweg Wirkung Wert
1330-20-7 | Xylol (0,m,p)
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 108 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 289 mg/m?®
Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 174 mg/m?
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 77 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 1,6 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 108 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, akut inhalativ systemisch 174 mg/m?
Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 174 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 14,8 mg/m?
PNEC-Werte
CAS-Nr. | Bezeichnung
Umweltkompartiment Wert
1330-20-7 | Xylol (0,m,p)
SuRwasser 0,327 mg/l
Meerwasser 0,327 mgl/l
SlRwassersediment 12,46 mg/kg
Meeressediment 12,46 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 6,58 mg/l
Boden 2,31 mg/kg

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Fur ausreichende Liftung sorgen.
Bei offenem Umgang sind nach Mdéglichkeit Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden.

Revisions-Nr.: 1,4 - Ersetzt die Version: 1,3 D -de Druckdatum: 27.02.2025
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Wenn technische Absaug- oder Liftungsmafnahmen nicht mdglich oder unzureichend sind, muss Atemschutz

getragen werden.

Individuelle SchutzmafRnahmen, zum Beispiel persénliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz

Gestellbrille mit Seitenschutz (DIN EN 166)

Handschutz

Geprufte Schutzhandschuhe sind zu tragen (EN ISO 374):
FKM (Fluorkautschuk) Durchdringungszeit (maximale Tragedauer): 480 min.
NBR (Nitrilkautschuk) Durchdringungszeit (maximale Tragedauer): 480 min.

Es wird empfohlen, die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe flr spezielle

Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklaren.
Die Schutzhandschuhe sollen bei den ersten Abnutzungserscheinungen ersetzt werden.
Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe.

Korperschutz

Antistatische Schuhe und Arbeitskleidung tragen.

Atemschutz

In gut belifteten Zonen oder mit Atemfilter arbeiten.
Gasfiltergerat (DIN EN 141)., Filtermaterial/-medium: A

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand:
Farbe:

Geruch:
Geruchsschwelle:

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:

Siedepunkt oder Siedebeginn und

Siedebereich:
Entziindbarkeit:

Untere Explosionsgrenze:
Obere Explosionsgrenze:

Flammpunkt:
Zindtemperatur:
Zersetzungstemperatur:

pH-Wert:

Kinematische Viskositat:
Wasserloslichkeit:

Loslichkeit in anderen Losungsmitteln

nicht bestimmt
Verteilungskoeffizient
n-Oktanol/Wasser:
Dampfdruck:
(bei 20 °C)
Dichte (bei 20 °C):
Relative Dampfdichte:
Partikeleigenschaften:

9.2. Sonstige Angaben

Flussig

grau
charakteristisch
nicht bestimmt

<-48°C
136 - 145 °C

nicht anwendbar
1,0 Vol.-%

7,8 Vol.-%
23-27°C

430 °C

nicht anwendbar

Keine Prifung erforderlich, da der Stoff
bekanntermafien in Wasser unloslich
ist.

nicht bestimmt

praktisch unldslich

nicht bestimmt
9,5 hPa
1,35 g/cm?

nicht bestimmt
nicht anwendbar

Angaben liber physikalische Gefahrenklassen

Prifnorm

Revisions-Nr.: 1,4 - Ersetzt die Version: 1,3
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Explosionsgefahren

nicht bestimmt
Weiterbrennbarkeit: Keine Daten verfligbar
Oxidierende Eigenschaften

nicht bestimmt

Sonstige sicherheitstechnische Kenngrofen

Erweichungspunkit: nicht bestimmt

Dynamische Viskositat: nicht bestimmt

Auslaufzeit: > 60 sec. 6 DINENISO 2431
(bei 23 °C)

Weitere Angaben

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitét

10.1. Reaktivitat
Reagiert mit :
Oxidationsmittel
Sauren
starke Laugen

10.2. Chemische Stabilitat

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Dampfe kénnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Hohe Temperaturen und direktes Sonnenlicht sind zu vermeiden.
Von Warmequellen fernhalten (z.B. heifle Oberflachen), Funken und offenen Flammen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel
Sauren
starke Laugen
Kunststoff und Gummi

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte
Kohlenmonoxid
Kohlendioxid.

Weitere Angaben
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat
Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

ATEmix gepriift
Dosis Spezies Quelle
LC50, inhalativ (Dampf) (4 h) 66,7 mg/l Ratte

Revisions-Nr.: 1,4 - Ersetzt die Version: 1,3 D -de Druckdatum: 27.02.2025
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CAS-Nr. Bezeichnung
Expositionsweg Dosis Spezies Quelle Methode
1330-20-7 Xylol (o,m,p)
oral LD50 4300 Ratte
mg/kg
dermal LD50 2000 Kaninchen
mg/kg
inhalativ (4 h) Dampf LC50 20 mg/| Ratte
inhalativ Staub/Nebel ATE 1,5 mg/l

Reiz- und Atzwirkung
Atzwirkung auf die Haut/Hautreizung: Verursacht Hautreizungen.
Schwere Augenschadigung/Augenreizung: Verursacht schwere Augenreizung.

Sensibilisierende Wirkungen
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Krebserzeugende, erbgutverandernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkungen
Keimzellmutagenitat: Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
Karzinogenitat: Aufgrund der verfliigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.

Reproduktionstoxizitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfuillt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition
Kann die Atemwege reizen. (Xylol (0,m,p))

Spezifische Zielorgan-Toxizitit bei wiederholter Exposition
Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition. (Xylol (0,m,p))

Aspirationsgefahr
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.

Angaben zu wahrscheinlichen Expositionswegen
Es liegen keine Informationen vor.

Spezifische Wirkungen im Tierversuch
Es liegen keine Informationen vor.
Sonstige Angaben zu Priifungen
Es liegen keine Informationen vor.

Erfahrungen aus der Praxis
Es liegen keine Informationen vor.

11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren

Endokrinschadliche Eigenschaften
Endokrines Stérpotential Es liegen keine Informationen vor.

Allgemeine Bemerkungen
Es gibt keine Daten fiir die Zubereitung/das Gemisch selbst.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Es sind keine Daten fiir die Mischung verfiigbar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Es sind keine Daten fiir die Mischung verfiigbar.

Revisions-Nr.: 1,4 - Ersetzt die Version: 1,3 D -de
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Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

CAS-Nr. Bezeichnung Log Pow
1330-20-7 Xylol (0,m,p) 3
BCF
CAS-Nr. Bezeichnung BCF Spezies Quelle
1330-20-7 Xylol (o,m,p) 25,9 Oncorhynchus mykiss

(Regenbogenforelle)

12.4. Mobilitat im Boden

Es sind keine Daten fiir die Mischung verfiigbar.
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Die Stoffe im Gemisch erfillen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemall REACH, Anhang XIII.

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften

Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegeniliber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da
kein Inhaltstoff die Kriterien erfillt.

12.7. Andere schéadliche Wirkungen

Es liegen keine Informationen vor.

Weitere Hinweise
Es gibt keine Daten fir die Zubereitung/das Gemisch selbst.
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Entsorgung gemaf den behdrdlichen Vorschriften. Nicht mit anderen Abféllen vermischen.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Unter Beachtung der behordlichen Bestimmungen beseitigen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:
14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

Klassifizierungscode:
Sondervorschriften:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:
Beférderungskategorie:
Gefahrnummer:
Tunnelbeschrankungscode:

Binnenschiffstransport (ADN)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:

UN 1263
FARBE

F1

163 367 650
5L

E1

3

30

D/E

UN 1263

Revisions-Nr.: 1,4 - Ersetzt die Version: 1,3
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14.2. OrdnungsgemaRe Farbe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: 3
14.4. Verpackungsgruppe: 1
Gefahrzettel: 3
Klassifizierungscode: F1
Sondervorschriften: 163 367 650
Begrenzte Menge (LQ): 5L
Freigestellte Menge: E1
Seeschiffstransport (IMDG)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: UN 1263
14.2. OrdnungsgemaRe PAINT
UN-Versandbezeichnung:
14.3. Transportgefahrenklassen: 3
14.4. Verpackungsgruppe: 1
Gefahrzettel: 3
Marine pollutant: no
Sondervorschriften: 163, 223, 367, 955
Begrenzte Menge (LQ): 5L
Freigestellte Menge: E1
EmS: F-E, S-E
Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: UN 1263
14.2. OrdnungsgemaRe PAINT
UN-Versandbezeichnung:
14.3. Transportgefahrenklassen: 3
14.4. Verpackungsgruppe: 1
Gefahrzettel: 3
Sondervorschriften: A3 A72 A192
Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 0L
Passenger LQ: Y344
Freigestellte Menge: E1
IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 355
IATA-Maximale Menge - Passenger: 60 L
IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 366
IATA-Maximale Menge - Cargo: 220 L

14.5. Umweltgefahren

UMWELTGEFAHRDEND: Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender
Achtung : Entziindbare Flussigkeiten

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten
nicht anwendbar
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Sonstige einschldgige Angaben
Packaging = 450L : none ADR according t0 2.2.3.1.5.1
Packaging =450L : No IMDG acc. 2.3.2.5.
Transport in accordance with 2.3.2.5 of the IMDG Code

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den
Stoff oder das Gemisch
EU-Vorschriften
Verwendungsbeschrankungen (REACH, Anhang XVII):
Eintrag 3, Eintrag 40, Eintrag 75

Richtlinie 2004/42/EG Uber VOC aus 31,1 %

Farben und Lacken: 420 g/l

Angaben zur SEVESO llI-Richtlinie P5¢c ENTZUNDBARE FLUSSIGKEITEN
2012/18/EU:

Zusatzliche Hinweise
Die nationalen Rechtsvorschriften sind zusatzlich zu beachten!
Richtlinie 98/24/EG zum Schutz von Gesundheit und Sicherheit der Arbeitnehmer vor der Gefahrdung durch
chemische Arbeitsstoffe bei der Arbeit beachten.
Nationales Chemikaliengesetz beachten.
Nationale Vorschriften

Beschaftigungsbeschrankung: Beschaftigungsbeschrankungen fir Jugendliche beachten (§ 22

JArbSchG). Beschaftigungsbeschrankungen fir werdende und stillende

Mutter beachten (§§ 11 und 12 MuSchG).
Wassergefahrdungsklasse: 2 - deutlich wassergefahrdend
Status: WGK-Selbsteinstufung
Zusitzliche Hinweise
Das Gemisch enthalt die folgenden besonders besorgniserregenden Stoffe (SVHC), die in der Kandidatenliste
gemal REACH, Artikel 59 enthalten sind: keine
15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fur Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungen
Dieses Datenblatt enthalt Anderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 16.
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Abkiirzungen und Akronyme
Flam. Liq: Entziindbare Flussigkeiten
Acute Tox: Akute Toxizitat
Asp. Tox: Aspirationsgefahr
Skin Irrit: Hautreizung
Eye Dam: Schwere Augenschadigung
Eye Irrit: Augenreizung
Repr: Reproduktionstoxizitat
STOT SE: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition)
STOT RE: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition)
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route
(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service
LC50: Lethal concentration, 50%
LD50: Lethal dose, 50%

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
[CLP]

Einstufung Einstufungsverfahren

Flam. Liqg. 3; H226 Auf Basis von Priifdaten

Acute Tox. 4; H332 Berechnungsverfahren

Skin Irrit. 2; H315 Berechnungsverfahren

Eye Irrit. 2; H319 Berechnungsverfahren

STOT SE 3; H335 Berechnungsverfahren

STOT RE 2; H373 Berechnungsverfahren

Wortlaut der H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H312 Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H361d Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schadigen.
H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
EUH211 Achtung! Beim Spriihen kénnen gefahrliche lungengangige Tropfchen entstehen. Aerosol

oder Nebel nicht einatmen.

Weitere Angaben
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei
Drucklegung. Die Informationen sollen lhnen Anhaltspunkte fur den sicheren Umgang mit dem in diesem
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die
Angaben sind nicht Ubertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt,
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kénnen die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdriicklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material Ubertragen werden.

Dieses Sicherheitsdatenblatt entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Artikel 31 in der Fassung der
Verordnung (EU) 2020/878.
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(Die Daten der relevanten Bestandteile wurden jeweils dem letztgliltigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten
entnommen.)

Revisions-Nr.: 1,4 - Ersetzt die Version: 1,3 D -de Druckdatum: 27.02.2025



